
Fuchs und Hase 

Wildtiere, darunter auch Füchse, sind 
in der Großstadt immer häufiger zu 

ständig und der Familienverband löst sich 
im September auf. 

ihnen zu halten. Auf keinen Fall dürfen 
die Tiere aus falsch verstandener Tierliebe 
gefüttert werden. 
Im Landschaftspark hat auch der scheue 
Feldhase sein Revier gefunden. Er ist 
durch die Intensivierung der Landwirt­
schaft selten geworden. Auch er ist ein 
Einzelgänger, der tagsüber in Hecken 
oder waldartigen Bereichen sitzt und 
erst in der Dämmerung zum Fressen 
von Gräsern oder Kräutern aus seinem 
Versteck kommt. In einer Art Nest (Sas­
se), zwischen Pflanzen verborgen, zieht 
der Feldhase seine Jungen auf, während 
Kaninchen unterirdische Gangsysteme 
graben. 

Weitere Informationen erhalten Sie in der 
Faltblattserie „Wildtiere im Stadtgebiet“ der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, bei den 
Forstämtern oder im Internet 
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/forsten/ 
wildtiere/de/fuchs.shtml 
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beobachten. Sie haben gelernt, dass 
ihnen dort wenig Gefahr droht und dass 
sie hier oft schmackhafte und leicht zu 
erbeutende Nahrung finden. Alte große 
Parkanlagen, Friedhöfe, Bahngelände 
oder Brachflächen wie hier im Land­
schaftspark werden gern von ihnen 
besiedelt. Als Allesfresser finden sie nicht 
nur einen reich gedeckten Tisch, sondern 
auch Hecken oder waldartige Bereiche, 
wo sie sich tagsüber verstecken können. 
Füchse sind grundsätzlich Einzelgänger. 
Die Paarung der Füchse erfolgt im Winter, 
im Frühjahr werden die Jungen geboren. 
Nach 4 Monaten sind sie schon selbst-

Füchse werden immer noch als Hauptü­
berträger der Tollwut angesehen, obwohl 
auch andere Säugetiere diese Krankheit 
übertragen können. Durch kontinuier­
liche Impfaktionen sind jedoch keine 
Tollwutfälle in Berlin mehr aufgetreten. 
Die Gefahr sich mit dem Fuchsbandwurm 
zu infizieren ist in unserer Stadt ebenfalls 
sehr gering. In den letzten Jahren sind 
kaum Fälle einer solchen Erkrankung 
bekannt geworden. 
Auch wenn sie sich an den Menschen ge­
wöhnt haben sind Füchse Wildtiere und 
sollten nicht wie Haustiere behandelt 
werden. Grundsätzlich gilt es Distanz zu 


